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Rundgang bei allen ihm bekannten Händlern gemacht
und bei den meisten von ihnen nicht Eine Taube zu

sehen bekommen. Es war nämlich in seiner Absicht

gelegen gewesen, einige Vögel zu Ausstellungszwecken

zu kaufen, da er mit einem ihm entsprechenden INIate-

riale dann bei allen grösseren Ausstellungen in England
prämiirt zu werden hoffte. Anfangs glaubte ich, mein

Freund wäre da in einem Irrthume befangen , aber

nach längerem Verweilen in Antwerpen erkannte ich,

dass er ganz richtig urtheile.

Diese Händler sind es, welche in den englischen

Zeitungen Tauben von angeblich den besten Böden
Belgiens zu 14 bis 16 Shilling (= Mark) das Dutzend
ankündigen. Es wäre aber erst festzustellen, was mit

diesen Vögeln für Erfolge erzielt werden. Ich glaube,

jeder Käufer wird besser daran thun, wenn er 15 Shil-

ling für E i n Paar junger englischer Tauben zahlt und
dieselben von einem unserer verlässlichen Züchter kauft.

Dies zu hören wird wohl für jene Leute nicht ange-

nehm sein, welche mit ihren sogenannten belgischen

Brieftauben ein Geschäft machen möchten
;

jedoch
ich schreibe hier im Interesse der Liebhaber , ob ich

Jenen damit einen Gefallen erweise oder nicht. —
Es mag der Fall sein , dass die Tauben , welche
wir von Belgien beziehen, für die Taubenschiessen oft

recht gut sind , und ich möchte , wenn man sie für

diesen Zweck ankündigen würde, gegen sie dann weiter
keine Worte verlieren. Aber ich möchte auch eine

W^ette eingehen , dass man nicht von einem einzigen
Vogel unter den Dutzenden, wie sie in Antwerpen für

9 Shilling (per Dutzend) angekauft und dann nach
England gebracht werden, den Züchter kennt. Es gibt

ja gewiss manchen hübschen Vogel unter ihnen , und
viele tragen Merkmale an den Schwingen, die auf ge-

machte Wettflüge zu deuten scheinen, und niclit wenige
unter ihnen haben bekanntermassen bei Ausstellungen
Preise erhalten , aber ich frage die zahlreichen Leser
dieser Zeilen, ob sie ernstlich glauben, dass mit diesen

Vögeln Brieftauben gezüchtet werden können , die für

das englische Klima passen ? (Fortsetzung folgt.)
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S p r e c li s a a 1.

Für den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die

Redaction keine Verantwortlichkeit! Zweck des Sprech-

saales ist „die sachliche Discussion" wichtiger und
interessanter Fragen aus den verschiedenen Gebieten

der Ornithologie. Anonym eingehende Fragen und Ant-

worten werden nicht aufgenommen, die Namen der Ein-

sende)- können indess aufWunsch verschwiegen werden.

Frage. Nr. 2. Kann man bei gelben Spottvögeln,

welche zur normalen Zeit nicht zu mausern beginnen,

künstlich einwirken, um die zur Gesundheit des Vogels

nüthige Mauser zu bewerkstelligen,

Art und Weise?
und auf welche

Vereiiisaiigelegenlieiten.

Neu beigetretene Mitglieder.

Josef S c h ö n t h on er , Vorstand- Stellver-

Effecten- und Vorschuss-Abtheilung der I.

österr. Sparcasse, Wien, VIII., Laudongasse 47. (Durch
Herrn Julius Zeclia.)

Herr Hermann Pohl, Wien, VI., Wallgasse 40.

(Durch Herrn Fritz Zell er.)

Herr
treter der

Gollectiv- Anzeiger.
Jede d.iiin .auf-enommene Annonce, welche den Raum von 5 Petitzeilen (dieifacli gespalt»n) iiiclit übersehreitet, kostet fiir jede Eiurückung 20 kr., für den Raum

bis zu 10 Petitzeilen ist 40 kr. zu entricliten. Inserate grösserer Ausdehnung unlcrhegen dem allgemeinen Insertionstarife.

1 Paar diesjährige Grosstrappen

hat noch abzugeben.

M. Grosse, Lantlia lici Leipzig (50)

1.2 junge Silber-Fasanen
werden zu kaufen ge.suclit. Offerte mit Preis-

angabe ,in III. Section: |., Petersplatz 12.(21)

kann abgegeben werden,

Preise 6 fl.

N.itlitVagen scliriftllcli an II. Sectiotl,

I., Petersplatz 12. (22)

Braut-Ente, Erpel,
wird zn kaufen gesucht.

Offerte unter Angabe de.s AIter.s und Preises

an III. Section, I, Peter.^platz 12. (24)

Ehrenpreis Kcrliii I8§4.

Insecteiiniehl
von ersten Autoritiilen und Fachschriften als bestes
und billigstes Futter anerkannt zur Aufzucht von
Fasanen u. fcincmOellügel ; sowie zur Fütterung

sämmtlicher iiisectenf'ressender Vögel,
5 Kilo incl. Beutel franco Mk. 5.— per Centn. Mk. 37.50.

AUeiuige Fabrikation und Verkauf bei

Geore lVIaei-cU«i-,
Tliierhandlnng,

Berlin C, Wallstrasse 97. (-13)

Drosselfutter
zum trocken Fiittern, durchaus haltb.ar und reinlich.

Ihr alle grösseren Insecteiivügel als schwarze und

gi'.ine Drosseln, Staarc, Pirole, Kibitze etc. per

Pfund, CO Pfg. == .SO kr. Präp. Füller zum trocken

Fiittern fiir kleinere Insectenvbgel, Scliwarzpliittolien,

Meistcrsiingcr, KotU- und Blaukehlcbeii. Zaunkönig
etc. per Slück M. 1.— = 50 kr. .sowie alle Fulter-

sämereien für jede Art Samen und Insectenvögel

aller Länder ciupflehlt die Ornitholosische Hand-
lung von Gchr. Jansen in M.-ülailliaoli, Rheiulaud

(in Ueut^chla^d). iW)

Versandt in Post-Colli unter Nachnahme.

Bruteier und Kücken
div. prinia Hüliiier-Ka^en n. Gar. guter

resp. leb. Ankunft. Präin. m. bronc. und

silbernen St.-Mcd. Preisliste franco geg.

10 Pfenning-Postmarke.

Hugo Rütter,

Rn^eliiiliiier-KUclitorci,

(-15) Geldern, Rlieinpreussen.

Prachtvoller ^""^^uiSS"''^^'
]Vlolul4keii-K.akRdiifürMark 150.—
und 1 junger scliijnor vielsprechendor Do|l-
|iel-OelllUo|»f fiir Mark 125.— , beide

selten begabt und lernbegierig, zu haben bei

L. Teichgräber,
Dortmund, (Westfalen) Königswall.

NB. Refourmarke erbefen. (53)

Hermann Pohl,

Harzer Kaiiarjeiizicllersi
Wien, VI., Wallgasse 40,

empfieblt seine selbst gezücliteten Hohl-
roller, sowie Käfige in jeder Grösse,

priimürt in Wien und Berlin.

lE'reisliste fra-nco. (50)

Mehrere

zahme Wildgänse
ä Stück 7 Mark zu verkaufen bei

Crummenhagen bei Steinhagen

in Poniniern. (58)

Wellensiltlclie 3 Jlonat alt rt. 5; Uoldfasanen
,S4er ii Paar 11. IS; SilbeiTasanen. Hahnen H. C;

Anilter-'t a Paar fl .=.0; IViniiifen i Paar fl. 8;

junge 3 Ü .00 a Stück; rolIlK Kardinäle a Paar
fl. 10: Hanarien Männriieii a tl. 2.50; Brief-
taulirii ä Paar fl. I.^O; Itosakakadu fl. li.SO

;

fi^rosNC Alexaiidersittlcll Fingerzahm fl, 10;

Krclinis-Tliirrlcltcii L'. Au«. 10 Bd. fl. 50;

Kii-is frenidliindisclie i^tiilicnvügel mit
citlorirten Ahliildungen uocli neu statt "."> Jlk.

nur fl. 30 ; auch wurde mein Haus eammt 5 gut ein-

eericbteten Volieren an einen Liebhaber, der das

Landleben liebt, billig verkaufen. Näheres brieflich.

Teltscb »Uhren. C. A. Schäfer. (54)
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